
6” PUMPS WITH BUILT IN ELECTRONICS 

V220-240/50 Hz 

1000 900 36 95 3 

1200 1100 48 95 4 
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Die Elektronik steuert das Einschalten und das Ausschalten (ON/OFF) der Vorrichtung automatisch aufgrund 
des Wasserbedarfs des Nutzers. 

Die Elektronik schützt die Vorrichtung vor “Trockenbetrieb”. 
 Ansaugphase: 

In der Ansaugphase macht die Pumpe vier Versuche zu 30” (Motor ON), zwischen denen jeweils eine 
Pause von 3” (Motor OFF) liegt. Falls kein Wasser vorhanden ist, hält die Pumpe eine Stunde lang an 
und führt dann einen neuen Ansaugversuch durch. Schlägt auch dieser Versuch fehl, verlängert sich 
die Pause auf 5 Stunden. Danach wiederholt die Vorrichtung den Ansaugversuch alle 24 Stunden, bis 
der Wasserpegel ausreicht, um den normalen Betrieb zu ermöglichen. 

 Normaler Betrieb: 
Wenn der Wasserverbrauch während des Betriebs 40 Sekunden lang unter dem Mindestdurchsatz 
liegt, geht die Pumpe in den Alarmzustand über und hält 1 Stunde lang an. Danach geht die Pumpe 
wieder in die Ansaugphase über, wenn der Wasserpegel weiterhin nicht ausreichend hoch ist. 

Die Elektronik schützt die Pumpe vor Defekten am Rückschlagventil (VNR), die im Allgemeinen durch 
Schmutz- oder Sandverkrustungen entstehen. 
Solche Verkrustungen verhindern, dass sich das Rückschlagventil (VNR) schließt, sodass die Vorrichtung 
auch dann weiterläuft, wenn nicht genügend Wasser vorhanden ist. In unserem Fall wird die Pumpe 
automatisch jede Stunde ausgeschaltet. Wenn alles in Ordnung ist, bemerkt der Benutzer nur einen sehr 
geringen Druckabfall, der nur wenige Sekunden dauert. Ist das VNR jedoch blockiert, geht die Pumpe in den 
Alarmzustand über und kann erst wieder in Betrieb genommen werden, wenn die Ursachen für die 
Verstopfung behoben sind. 
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Die ideale Betriebssituation herrscht dann, wenn die Pumpe völlig eingetaucht ist - das Kühlsystem des 
Motors ermöglicht es jedoch auch, die Pumpe eine kurze Zeit lang bis zur Mindestansaughöhe (50 mm) zu 
betreiben. 

Die Pumpe  ist mit einem Schuttfilter aus rostfreiem Stahl ausgestattet. 

Für den ordnungsgemäßen Betrieb der Pumpe sind die folgenden Vorschriften einzuhalten: 
 Die Pumpe darf ausschließlich betätigt werden, wenn sie in das Wasser getaucht ist. Wenn kein Wasser 

mehr vorhanden ist, muss sie unverzüglich deaktiviert werden, indem der Stecker gezogen wird.  
 Die Pumpe muss in stabiler Stellung in einer Wassergrube oder an der niedrigsten Stelle des 

Installationsraums installiert sein.  
 Um eine Verstopfung der Ansaugöffnungen zu verhindern, sollte die Wassergrube regelmäßig auf 

Schmutzansammlungen untersucht werden (Blätter, Sand, usw. ).  
 Pumpe von der Versorgung abtrennen und den nahesten  Abnehmer an der Pumpe öffnen und geöffnet 

halten, bis sie kein Wasser mehr liefert).   

Das Vereisen der Pumpe ist in jedem Fall zu vermeiden. Die Pumpe bei Temperaturen um die 
Nullgradgrenze aus der Pumpflüssigkeit nehmen, entleeren und an einen frostsicheren Ort bringen. 
Vor Reinigungsarbeiten muss die Pumpe vom Versorgungsnetz abgetrennt werden.  
Die Pumpe ist wartungsfrei.  



D

18

Motor startet nicht und 
erzeugt keine 
Geräusche. 

A) Prüfen ob Motor unter Spannung steht. 
B) Rückschlagventil in offener Stellung 
blockiert (Pumpe im Alarmzustand) 

C) Zu wenig Wasser (Pumpe im 
Alarmzustand) 

B) Rückschlagventil reinigen. 

C) Wasserpegel wieder 
herstellen. 

Pumpe gibt keine 
Flüssigkeit aus. 

 A) Ansaugrost oder Rohre sind verstopft. 
 B) Laufrad abgenützt oder blockiert. 

A) Verstopfung beseitigen. 
B) Laufrad ersetzen oder 

Blockierung entfernen. 

Förderleistung nicht 
ausreichend. 

 A) Prüfen, ob Ansaugrost stellenweise 
verstopft ist. 

B) Prüfen, ob Pumpenlaufrad oder 
Förderrohr teilweise verstopft oder 
verkrustet sind. 

A) Verstopfung beseitigen. 

B) Verstopfung beseitigen. 

Pumpe hält an 
(mögliche Auslösung 
des 
Motorwärmeschalters). 

A)Prüfen ob die Pumpflüssigkeit zu 
dickflüssig ist (kann zum Heißlaufen des 
Motors führen). 
B)Prüfen, ob die Wassertemperatur zu hoch 
ist.
C) Sicherstellen, dass das Pumpenlaufrad 
nicht von Festkörpern blockiert wird. 
D)Stromversorgung entspricht nicht den auf 
dem Kennschild angegebenen Werten. 

A-B-C-D) Den Netzstecker 
ziehen und die Ursache des 
Heißlaufens beseitigen, danach 
auf die Abkühlung der Pumpe 
warten und den  Netzstecker in 
die Steckdose stecken. 
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Dieses Produkt und/oder seine Teile müssen unter  Einhaltung der Umweltschutzvorschriften entsorgt 
werden. Die örtlichen öffentlichen oder privaten Müllsammelsysteme anwenden.  

Jede Art von Material- oder Fabrikationsfehler wird während der gesetzlich vorgesehenen Garantielaufzeit 
des Landes, in dem das Produkt erworben wurde, durch von uns festgelegte Reparatur- und 
Erneuerungsarbeiten behoben.  

Unsere Garantie deckt alle auf Fabrikations- oder Materialfehler rückführbaren Schäden, falls das Produkt  
ordnungsgemäß und den Anleitungen entsprechend eingesetzt wurde. 

In den folgenden Fällen wird die Garantie ungültig: 
 bei Versuchen, das Gerät selbst zu reparieren; 
 wenn technische Änderungen am Gerät vorgenommen wurden, 
 wenn Nichtoriginal-Ersatzteile eingesetzt wurden, 
 Handhabung 
 bei einer unsachgemäßen Verwendung, z.B. Einsatz in der Industrie. 

Von der Garantie ausgeschlossen sind: 
 Verschleißteile.

In Anspruchnahme der Garantie wenden Sie sich bitte mit Verkaufsbeleg an eine autorisierte 
Kundendienststelle. 

Der Hersteller übernimmt keinerlei Haftung für mögliche Ungenauigkeiten im vorliegenden Heft, gleich ob 
wegen Druck- oder Kopierfehlern. Er behält es sich vor, jene Änderungen am Produkt anzubringen, die er für 
notwendig oder nützlich hält, ohne dessen wichtigste Merkmale zu beeinträchtigen.  


